
  

  

  

  

  

 

  

 

Der Übergang vom 18. in das 19. Jahrhundert und somit die Zeit Thomas Leglers war in mancher Hinsicht für die 
Entwicklung des Glarnerlandes und der Schweiz von entscheidender Bedeutung. 

Der Stiftungsrat des Thomas-Legler-Hauses widmete daher dem Museum das Generalthema «Land und Leute im 
18. und 19. Jahrhundert, unter Berücksichtigung von Einzelschicksalen». 

Führungen für Gruppen und Schulklassen gemäss Vereinbarung:  
Telefon 055 640 46 52 

Öffnungszeiten: 
Jeder letzte Samstag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr zwischen dem 29. Mai und 30. Oktober 2010

Dank: 
Der Stiftungsrat dankt herzlich der Kulturförderungskommission, den vielen Freunden und 
Gönnern des Museums für die finanzielle Unterstützung und allen Mitarbeitern für die 
kompetente, effiziente Mithilfe. 

Publikationen des Museums: 
(Autor: Prof. Dr. Hans Jakob Streiff) 

«Von der alten Eidgenossenschaft zur modernen Schweiz»
1998 

 
 
«Aus der Frühzeit des glarnerischen Volksschulwesens» 
2000 (Broschüre) 

 
 
«Das Glarnerland im Zweiten Weltkrieg» 
2008 

«Glarus – 650 Jahre im Bund der Eidgenossen»
2002 

  
 
«Speis und Trank im alten Glarnerland» 
2004 
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Alle fünf Werke sind in der Buchhandlung Baeschlin, Glarus, erhältlich 
(Telefon 055 640 11 25). 
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